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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TV Brühl II : TTC Edingen-Neckarhausen III 
Dienstag, 15.03.2022, 20:15 Uhr

TV Brühl II und TTC Edingen-Neckarhausen III schenkten 
sich nichts

Freude herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Vanegas / Imminger nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TTC Edingen-Neckarhausen III im Spiel der Herren Kreisklasse A
Staffel 2 verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV Brühl II. Das Heimteam konnte
im 9. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:32) waren die Einzel im oberen
Paarkreuz, die allesamt an den TTC Edingen-Neckarhausen III gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TV Brühl II nun ein Punkteverhältnis von 9:9 und der TTC Edingen-
Neckarhausen III ein Punkteverhältnis von 13:7 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hensel / Röschel gewannen ihr Spiel gegen Früh / Muschik eher ungefährdet mit 11:7,
11:8, 11:1. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Ebert / Leutert
gegen Vanegas / Imminger. Pristl / Alandt gelang es Tönges / Bauer zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Pristl / Alandt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Dennis Ebert, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kurt
Imminger verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Werner Hensel danach das Match mit 1:3 gegen Daniel Vanegas abgab. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Andrea Pristl und Volker Tönges, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache
Nerven. Beim 3:0-Erfolg gelang es Torsten Leutert Wilco Früh in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das Einzel zwischen Ortwin Röschel und
Przemyslaw Muschik endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Achim Alandt und Maximilian Bauer, das Achim
Alandt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV Brühl II und TTC Edingen-Neckarhausen III. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dennis Ebert beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Vanegas. Das musste man
neidlos anerkennen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Werner Hensel nach einer 2:0-Führung
gegen Kurt Imminger. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Beim 3:0-Sieg gegen
Wilco Früh zeigte Andrea Pristl wiederum ihrem Gegner die Grenzen auf. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Torsten Leutert sein 3:2 gegen Volker Tönges
unter Dach und Fach hatte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Bauer wurden dann Ortwin
Röschel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eher wenig Gegenwehr bekam Achim Alandt beim
11:6, 11:8, 11:5 von Przemyslaw Muschik. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hensel / Röschel über die 1:3-Niederlage gegen Vanegas /
Imminger hinweggetröstet werden mussten. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Brühl II tritt dabei geben die DJK 1927 Dossenheim II an,
während es der TTC Edingen-Neckarhausen III mit SG-Wiesenbach/Bammental zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Brühl II

Doppel: Hensel / Röschel 1:1, Ebert / Leutert 0:1, Pristl / Alandt 1:0 
Einzel: D. Ebert 0:2, W. Hensel 0:2, A. Pristl 1:1, T. Leutert 2:0, O. Röschel 1:1, A. Alandt 2:0 

 TTC Edingen-Neckarhausen III
Doppel: Vanegas / Imminger 2:0, Früh / Muschik 0:1, Tönges / Bauer 0:1 
Einzel: D. Vanegas 2:0, K. Imminger 2:0, W. Früh 0:2, V. Tönges 1:1, M. Bauer 1:1, P. Muschik 0:2


